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Guidelines zur Eintragung in das Gesundheitsberuferegister

Sehr geehrte Damen und Herren!

Im Rahmen der Arbeiten an der Umsetzung des Gesundheitsberuferegisters wurde
vereinbart, dass das Bundesministerium fiur Gesundheit und Frauen Guidelines
betreffend die Auslegung des Gesundheitsberuferegister-Gesetzes sowie der Berufs-
gesetze (GUKG, MTD-Gesetz) im Zusammenhang mit der Eintragung in das Gesund-
heitsberuferegister an die Registrierungsbehoérden tGbermittelt.

Das Bundesministerium fir Gesundheit und Frauen erlaubt sich, diese Guidelines, die
spezielle Fragen zur

. Antragstellung,

. Vollstandigkeit der Unterlagen,

. inhaltlichen Priifung sowie

. Vorgangsweise im Rahmen der Bestandregistrierung

betreffen, in den beiliegenden Anlagen auszusenden:

ANLAGE 1 Antragstellung

ANLAGE 2 Vollstandigkeit der Unterlagen

ANLAGE 3 Qualifikationsnachweise

ANLAGE 4 Prifung der Vertrauenswiirdigkeit

ANLAGE 5 Prifung der gesundheitlichen Eignung

ANLAGE 6 Prifung der Deutschkenntnisse

ANLAGE 7 Eigenberechtigung / Entscheidungsfahigkeit

ANLAGE 8 Beschaftigungsverhaltnis gemaR § 26 Abs. 4 Z 1 GBRG
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Die Registrierungsbehdrden werden um Berlicksichtigung dieser Guidelines im Rah-
men der Vollziehung des Gesundheitsberuferegister-Gesetzes ersucht.

Klargestellt wird, dass die Guidelines als Richtwert und Hilfestellung fiir die Vollzie-
hung des Gesundheitsberuferegister-Gesetzes dienen, dies vorbehaltlich einer allfalli-
gen hochstgerichtlichen Judikatur.

Die Guidelines befreien die Registrierungsbehorden nicht von der Verpflichtung zur
verfahrensrechtlich gebotenen Durchfiihrung eines Ermittlungsverfahrens und einer
Entscheidung im Einzelfall. Darliber hinaus besteht Ermessen der Registrierungsbe-
horden, sofern und soweit das Gesundheitsberuferegister-Gesetz einen Ermessens-
spielraum einrdaumt.

AbschlieRend darf darauf hingewiesen werden, dass die Guideline zur ,,Eigenberech-
tigung/Entscheidungsfahigkeit” (Anlage 7), sobald die berufsrechtlichen Regelungen
im GuKG und MTD-Gesetz an das 2. Erwachsenenschutz-Gesetz angepasst sein wer-
den, entsprechend adaptiert und umgehend den Registrierungsbehérden Gbermittelt

werden wird.

Die Guidelines sind auch auf der Homepage des Bundesministeriums fiir Gesundheit
und Frauen (www.bmgf.gv.at) veroffentlicht.

Mit freundlichen GriiRen

Fir die Bundesministerin:
DDr. Meinhild Hausreither

BUNDESMINISTERIUM FUR
GESUNDHEIT UND FRAUEN

@

AMTSSIGNATUR

Unterzeichner

Bundesministerium fir Gesundheit und Frauen

Datum/Zeit

2017-11-21T07:10:29+01:00

Aussteller-Zertifikat

CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-light-02,0=A-Trust Ges. f.
Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

Serien-Nr.

1610631462

Hinweis

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Prifinformation

Informationen zur Prifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen Signatur finden Sie unter:
http://www.signaturpruefung.gv.at

Seite 2 von 2




		2017-11-21T07:10:29+0100
	Bundesministerium für Gesundheit und Frauen
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at




